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BÜRGERSERVICE

Stadtverwaltung
Rathausplatz 1 | Fax: 03722/78-303
E-Mail: post@limbach-oberfrohna.de
Internet: www.limbach-oberfrohna.de
Allgemeine Anfragen: 0800/3388000 
(kostenfrei)
Pass- und Meldeangelegenheiten: 
03722/78-135, E-Mail: buergerbuero@
limbach-oberfrohna.de
Achtung: Für alles rund um Führer-
schein und KfZ-Zulassung ist der Bür-
gerservice des Landratsamtes zuständig!
Servicezeiten des Bürgerbüros 
Telefon: 03722/78-135 | Fax: 03722/78-424 
E-Mail: buergerbuero@limbach-oberfrohna.de
Montag, Freitag 09:00 - 12:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Dienstag, Donnerstag  09:00 - 18:00 Uhr
jeden 1. u. 3. Samstag  09:00 - 12:00 Uhr
Terminvereinbarung weiterhin wün-
schenswert. Besucher mit Termin wer-
den vorrangig bedient.
Online-Terminvergabe unter
www.limbach-oberfrohna.de
oder über Telefon: 03722/78-135 bzw. 
0800/3388000 (kostenfrei)
Servicezeiten der allgemeinen Verwal-
tung und der Stadtinformation
Montag - Freitag 09:00 - 12:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Dienstag auch 13:30 - 18:00 Uhr
Donnerstag auch 13:30 - 15:30 Uhr
Die übrigen Verwaltungsbereiche haben 
teilweise abweichende Öffnungszeiten – 
siehe www.limbach-oberfrohna.de
Integrationsberatungsstelle und 
Gleichstellungsbeauftragte
Außenstelle des Landkreises Zwickau | 
Jägerstraße 2a | 2. OG
Besuche nur nach Terminvereinbarung 
Uta Thiel, Sozialberaterin der Stadtver-
waltung Limbach-Oberfrohna
E-Mail: u.thiel@limbach-oberfrohna.de
gleichstellung@limbach-oberfrohna.de
Telefon: 03722/78379 oder 0174/2138201
Sprechstunde des Oberbürgermeisters 
oder des Bürgermeisters
Rathaus | Rathausplatz 1 | Haus A | 1. 
OG, Termine nach Vereinbarung – bitte 
unter Telefon: 03722/78-108 anmelden.

Sprechstunden in den Ortsteilen:
Ortsvorsteher Bräunsdorf
Rathaus | Untere Dorfstraße 8
Telefon: 03722/93422
Mail: ov-braeunsdorf@web.de
Donnerstag  16:00 - 18:30 Uhr

Ortsvorsteherin Kändler
Rathaus | Hauptstraße 30
Telefon: 03722/408045
Mail: marliespfeiffer.1@web.de
Dienstag, 7. Mai  17:00 - 18:00 Uhr

Ortsvorsteher Pleißa
Rathaus | Pleißenbachstraße 68a
Telefon: 03722/817120
Mail: ortsvorsteher-pleissa@web.de
Dienstag  16:30 - 17:30 Uhr

Ortsvorsteherin Wolkenburg-Kaufungen
Rathaus | Kaufunger Straße 19
Telefon: 037609/5423
Mittwoch 17:30 - 18:30 Uhr
oder jederzeit Kontakt per Mail: 
ov@woka-net.de

Sprechstunde der Bürgerpolizistin im 
Rathaus Wolkenburg
jeden 1. Donnerstag im Monat
16:00 - 17:00 Uhr

Externe Angebote im Rathaus:
Agentur für Arbeit 
Berufsberatung für Beschäftigte
Rathaus | Rathausplatz 1 | Haus F | 
Beratungsraum „Renaissance-Raum“ 
Telefon: 03722/78-300 (nur während 
der Sprechzeiten)
jeden letzten Mittwoch, 15:00 - 18:00 Uhr
neutral, kostenfrei und ohne Termin

Anwaltliche Beratungsstelle
Rathaus | Rathausplatz 1 | Haus F | 
Beratungsraum „Renaissance-Raum“ 
jeden Dienstag von 15:30 - 17:30 Uhr
Ab sofort ohne Terminvereinbarung. 
Achtung: Kostenfreie Rechtsberatung nur 
für Bedürftige!

Bürgerstiftung
Rathaus | Rathausplatz 1 | Haus F | 
Beratungsraum „Renaissance-Raum“
Telefon: 03722/78-300
(nur während der Sprechzeiten)
jeden 1. und 3. Mittwoch 
von 15:30 bis 17:00 Uhr
Termine unter Telefon: 0163/1451731

Energieberatung
Verbraucherschutzzentrale
Rathaus | Rathausplatz 1 | Haus F |  
Beratungsraum „Renaissance-Raum“
jeden 2. Donnerstag des Monats von 
13:00 - 15:00 Uhr – nur nach Termin-
vereinbarung unter: 0800/809802400 
(kostenfrei)

Rentenversichertenberatung
Rathaus | Rathausplatz 1 | Haus F | 
Beratungsraum „Renaissance-Raum“ 
Jeden 1. und 3. Donnerstag ab 10:30 Uhr
Telefon: 03722/78-300 (nur während 
der Sprechzeiten)
Terminvereinbarung (außer donnerstags) 
nur außerhalb der Sprechzeit unter Tele-
fon: 03722/409832

Schiedsstelle
Rathaus | Rathausplatz 1 | Haus F | 

Beratungsraum „Renaissance-Raum“
Telefon: 03722/78-300
(nur während der Sprechzeiten)
jeden 2. Donnerstag des Monats
von 15:30 - 17:30 Uhr 
Die Sprechzeit der Schiedsstelle im Mai 
findet aufgrund des Feiertages nicht am 
9., sondern am 16. Mai statt.

Bürgerservice des Landratsamtes
Außenstelle | Jägerstraße 2a
Telefon: 0375/440221900, Mail: 
Buergerservice@landkreis-zwickau.de
Montag  8:00 - 16:00 Uhr
Dienstag, Donnerstag  8:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch, Freitag  8:00 - 12:00 Uhr
Samstag, 4. Mai  9:00 - 12:00 Uhr
Stadtbibliothek
Moritzstraße 12 | Telefon: 03722/92336 
www.bibliothek-limbach-oberfrohna.de
Montag, Donnerstag 13:00 - 18:00 Uhr
Dienstag 10:00 - 15:00 Uhr
Freitag 10:00 - 14:00 Uhr
Samstag, 4. Mai 09:00 - 12:00 Uhr
Amerika Tierpark
Tierparkstraße | Telefon: 03722/92861
www. amerika-tierpark.de
täglich 09:30 - 18:00 Uhr
Esche-Museum
Sachsenstraße 3 | Telefon: 03722/93039
www.esche-museum.de
Dienstag bis Freitag 13:00 bis 17:00 Uhr
Samstag, Sonntag: 11:00 bis 17:00 Uhr 
Sonderausstellung: „Ausstellung Lim-
bach – Ein Ortsteil im Wandel der Zeit“
Schloss Wolkenburg
Schloss 3 | Telefon: 037609/58170
Dienstag bis Sonntag: 14:00 - 17:00 Uhr
Sonderausstellung: „KIRCHE, SCHLOSS, 
PARK – Entwürfe der Brüder Giesel für 
Wolkenburg
Bauernmuseum Dürrengerbisdorf
Talweg 6 | Telefon: 037609/58215
 von 13:00 - 17:00 Uhr
Hallenbad „LIMBOmar“
Kellerwiese 1 | Telefon: 03722/608970
www.limbomar.de
Schwimmbad:
Montag: 12:30 bis 17:00 Uhr
Dienstag:  07:00 bis 22:00 Uhr
Mittwoch:         kein öffentlicher Betrieb
Donnerstag:  07:00 bis 22:00 Uhr
Freitag:  10:30 bis 22:00 Uhr
Samstag:  12:00 bis 20:00 Uhr
Sonntag/Feiertag: 09:00 bis 20:00 Uhr
Sauna-Öffungszeiten: www.limbomar.de

Bereitschaft
RZV-Bereitschaftsdienst Trinkwasser
24 h-Havarie-Telefon: 03763/405405
ZVF-Bereitschaftsdienst Abwasser
Bereitschafts-Telefon: 0174/5101615 
eins-Bereitschaftsdienst Gas
24 h-Havarie-Telefon: 0800/111148920
MITNETZ-Störungsrufnummer Strom
24 h-Havarie-Telefon: 0800/2305070
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Sitzungstermine

weiter auf Seite 4

Verwaltungsausschuss tagt
Die nächste öffentliche Sitzung des Verwaltungsausschusses 
findet am Dienstag, dem 23. April 2024, um 18:30 Uhr, im 
Beratungsraum „Zlin“, Haus B des Rathauses Limbach-Ober-
frohna (Rathausplatz 1) statt.

Jugendbeirat tagt
Die nächste öffentliche Sitzung des Jugendbeirates findet 
am Donnerstag, dem 25. April 2024, um 17:30 Uhr, im Be-
ratungsraum „Zlin“, Haus B des Rathauses Limbach-Ober-
frohna (Rathausplatz 1) statt.

Standort der Bekanntmachungstafeln im Stadtgebiet:
• im Rathaus, Haus B, Foyer Erdgeschoss

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN • am Rathaus, Haus D, Zufahrt zum Rathaus
 Achtung! Aufgrund von Baumaßnahmen im Archiv muss  
 der Bekanntmachungskasten im Haus D bis auf weiteres  
 entfernt werden. 
• Nutzen Sie bitte die anderen Tafeln zur Information.
• am Gebäude Straße des Friedens 100
• an der Kreuzung Waldenburger Straße/Meinsdorfer Straße  
 (neben der Parkplatzeinfahrt)
• im Ortsteil Bräunsdorf am Rathaus (Untere Dorfstraße 8)
• im Ortsteil Kändler am Rathaus (Hauptstraße 30)
• im Ortsteil Pleißa am Rathaus (Pleißenbachstraße 68 a)
• im Ortsteil Wolkenburg-Kaufungen 
 - in Wolkenburg am Rathaus (Kaufunger Straße 19)
 - in Kaufungen (Dorfstraße/ Buswartehaus nähe Gasthof  
  Kaufungen)
 - in Dürrengerbisdorf (an der Einfahrt zum Talweg)
 - in Uhlsdorf (An der Alten Mühle)

Vergabehinweis
Die Stadt vergibt regelmäßig Bauleistungs-, Liefer- und Dienst-
leistungsaufträge. Die Auftragsbekanntmachungen werden 
im Internet unter www.evergabe.de, www.vergabe24.de, 
www.service.bund.de, www.ted.europa.eu (bei europaweiten 
Vergaben) und www.limbach-oberfrohna.de/vergaben.html 
veröffentlicht. 
Auf der zuletzt angegebenen Internetseite der Stadt finden 
Sie die Bekanntmachungstexte. Diese enthalten einen soge-
nannten Deeplink, über den Sie direkt auf das entsprechende 

Verfahren auf www.evergabe.de gelangen. Dort können Sie 
die Vergabeunterlagen kostenfrei ansehen und herunterladen. 
Auch die Teilnahme an dem Vergabeverfahren ist auf diesem 
Wege kostenfrei möglich, erfordert jedoch eine Registrierung.
Auf der Plattform www.service.bund.de können Sie die Auf-
tragsbekanntmachungen der Stadt kostenfrei suchen. Sie 
können die Bekanntmachungstexte lesen und gelangen auch 
hier über den sogenannten Deeplink direkt auf das entspre-
chende Verfahren auf www.evergabe.de. Dort bestehen die 
vorstehend beschriebenen Möglichkeiten. 

Das Bürgerbüro ist ab dem 1. Mai am Dienstag und Donnerstag 
von 9 bis 12 Uhr und nachmittags von 13 bis 18 Uhr, sowie 
jeden 1. Samstag im Monat für Sie geöffnet.

Montag & Freitag 09:00 - 12:00 Uhr
Dienstag 09:00 - 12:00 Uhr | 13:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag 09:00 - 12:00 Uhr | 13:00 - 18:00 Uhr
Jeden 1. Samstag im Monat 09:00 - 12:00 Uhr

Neue Öffnungszeiten des Bürgerbüros ab 1. Mai
Bitte beachten Sie auch: 
Alles rund um Führerschein und KFZ-Zulassung/-Abmel-
dung bitte beim Bürgerservice des Landratsamtes Zwickau, 
Jägerstraße 2a (neben der Stadthalle) erledigen.

Bekanntmachung der Bodenrichtwerte im Landkreis Zwickau
zum Stichtag 01.01.2024
Der Gutachterausschuss für die Ermittlung von Grundstückswer-
ten hat die Bodenrichtwerte zum Stichtag 01.01.2024 abgeleitet.
Die Bodenrichtwerte wurden zur Veröffentlichung im Internet an 
den Staatsbetrieb für Geoinformation und Vermessung Sachsen 
(GeoSN) übergeben und sind unter dem Link:
http://www.boris.sachsen.de einsehbar. 

Es ist zudem möglich, die Bodenrichtwerte bei der Geschäftsstelle 
des Gutachterausschusses im Amt für Ländliche Entwicklung und 
Vermessung, Gerhart-Hauptmann-Weg 1, 08371 Glauchau, nach 
Terminabsprache einzusehen. Gemäß §196 Abs. 3 BauGB kann 
jedermann Auskunft über deren Inhalt verlangen.
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Erläuterungen:
Der Bodenrichtwert ist der durchschnittliche Lagewert des Bo-
dens für eine Mehrzahl von Grundstücken einer Zone (Boden-
richtwertzone), für die im Wesentlichen gleiche Nutzungs- und 
Wertverhältnisse vorliegen. Er ist bezogen auf den Quadratmeter 
Grundstücksfläche. 
Der Bodenrichtwert bezieht sich auf Grundstücke, deren wert-
beeinflussende Umstände für den Bodenrichtwert typisch sind 
(Richtwertgrundstück). Abweichungen eines einzelnen Grund-
stücks von dem Richtwertgrundstück in den wertbeeinflussenden 
Umständen – wie z.B. Erschließungszustand, Lage, Art und Maß 
der baulichen Nutzung, Bodenbeschaffenheit und Grundstücks-
gestalt – bewirken in der Regel entsprechende Abweichungen 
seines Bodenwertes vom Richtwert.
Bodenrichtwerte (außer für landwirtschaftlich genutzte Flächen, 
Forstflächen und Gärten) beziehen sich auf baureifes, erschlie-
ßungsbeitragsfreies Land (erschlossen nach §127 BauGB) und 
vermessenes Land. In bebauten Gebieten sind diese mit dem Wert 
ermittelt worden, der sich ergeben würde, wenn die Grundstücke 
unbebaut, erschlossen und altlastenfrei wären.
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STELLEN- UND AUSBILDUNGSBÖRSE

Hier finden Sie wichtige Verkehrseinschränkungen.
Berücksichtigt werden können nur Angaben, die der Straßenverkehrsbehörde zum Redaktionsschluss vorliegen, 
das heißt, dass die Auflistungen gegebenen falls aufgrund kurzfristig eingerichteter Baustellen unvollständig sind.

STRASSENSPERRUNGEN

Straßen Zeitraum Art der Einschränkung Grund
Frohnbachstraße
zwischen der
Hausnummer 110
und Ortsausgang

voraussichtlich bis 
Anfang Mai 

Vollsperrung
(2 Bauabschnitte) Fahrbahnsanierung

Industriestraße
zwischen der
Hausnummer 21
(Bauerngut) und Straße
des Friedens

bis voraussichtlich
Ende November 2025

Vollsperrung 
1. Bauabschnitt zwischen der
Hausnummer 21 und
Horst-Strohbach-Straße
(Einmündung bleibt frei)

Grundhafter Straßenausbau

Am Jahnhaus
zwischen
Rußdorfer Straße
und Wolkenburger Straße

voraussichtlich bis
Juni 2025

Vollsperrung
1. Bauabschnitt zwischen
Wolkenburger Straße 
und Siedlerstraße

Grundhafter Straßenausbau

Dr.-Goerdeler-Straße
Zwischen der Hausnr. 2
und Humboldtstraße

voraussichtlich bis
Ende November 2024

Vollsperrung Grundhafter Straßenausbau

Aktuelle Stellenangebote für
Limbach-Oberfrohna/ Niederfrohna:
Ausbaufacharbeiter Containermodule | Automobilverkäufer 
Vertriebsprofi | Berufskraftfahrer Nah- und oder Fernverkehr 
| CE-Koordinator Sondermaschinenbau | Erzieher Sozial-
arbeiter | Fahrbahnmarkierer | Fachinformatiker/Shopware 
Spezialist | Fahrzeugaufbereiter | Florist | Ingenieure Son-
dermaschinenbau | Koch | Ladenbauer | Maurer | Maler 
Restaurierung | Maschinenbediener/Maschinen- Anlagen-

führer | Metallbauer | Montierer | Mitarbeiter Innendienst 
Textilbranche | Mitarbeiter Edelstahlverarbeitung (Schweißer, 
Anlagenmechaniker, Konstruktionsmechaniker) | Mitarbeiter 
Industrielackierung | Mitarbeiter Warenschau Textil | Mit-
arbeiter Interdisziplinäre Frühförder- und Frühberatungsstelle 
(IFF) | Personalsachbearbeiter | Pflegehelfer | Physiotherapeut 
| Sachbearbeiter Einkauf | Steuerfachangestellte | Stucka-
teur |Tourismuskauffrau/-mann | Textilmaschinenführer | 
Trockenbaumonteur | Zerspanungsmechaniker 
(alle Berufe m/w/d)

Sie arbeiten, wollen sich aber beruflich verändern?
Mit einer Meldung als arbeitssuchend ist das möglich.
Wie das funktioniert? Und welche Vorteile das für Sie hat?
Rufen Sie an unter 0800 4 5555 00 - wir beraten Sie gern.

Nähere Angaben und viele weitere freie 
Stellen und Ausbildungsplatzangebote 
finden Sie auch im Internet unter www.
arbeitsagentur.de, in der Jobsuche.
Klicken Sie sich doch mal rein oder scan-
nen Sie den QR-Code mit Ihrem Handy:

Ihr Ansprechpartner im Arbeitgeber-Service Chemnitzer 
Land für die Meldung freier Stellenangebote oder für Fragen 
zu freien Stellenangeboten ist:
Ronny Frei, Tel: 03723/409185
E-Mail: Hohenstein-Ernstthal.Arbeitgeber@arbeitsagentur.de

Forstbetriebsgemeinscha� Westsachsen w. V. 

Verkauf von Brennholz in Hartmannsdorf 
 

Nadelholz 2m lang     32,00€/rm 

Laubholz 2m und 4m lang   40,00€/rm 
 

Transport gegen Aufpreis möglich. 

Anfragen und Bestellungen nur telefonisch! 

Mi�wochs zwischen 18:30 und 21:00 Uhr! 

Telefon: 01525 / 1617012 
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AUS DEM STADT GESCHEHEN

Der Verwaltungsausschuss im März

UNSERE GREMIEN

Am 19. März tagte der Verwaltungsausschuss im Rathaus. 
Nach dem formellen Teil und der Bekanntgabe der in der 
letzten nichtöffentlichen Sitzung gefassten Beschlüsse durch 
Oberbürgermeister Gerd Härtig stand eine Geldspende auf 
der Tagesordnung. Das Lions-Hilfswerk Limbach-Ober-
frohna e.V. hat den Ertrag der Activity „Adventskalender“ 
der Stadt zur Verfügung gestellt. Die insgesamt 10.000 Euro 
sollen dem neuen Spielplatz auf dem Johannisplatz zu Gute 
kommen. Dagegen hatten die Gremienmitglieder natürlich 
nichts einzuwenden und stimmten gerne zu. 

Weiter ging es mit einem Zuschuss im Rahmen des Förder-
programms „Nachhaltige integrierte Stadtentwicklung 
EFRE 2021 bis 2027“, der im Rahmen der von der Stadt 
beschlossenen Richtline gewährt werden soll. Dieser soll in 
Höhe von 6.000 Euro einem ortsansässigen Unternehmen 
für die Wiedereröffnung eines traditionsreichen Cafés an der 
Hechinger Straße gewährt werden. Auch hier gab es keine 
Einwände seitens der Stadträtinnen und Stadträte.
Im Punkt Informationen aus der Stadtverwaltung und An-
fragen der Ausschussmitglieder bedankte sich Stadtrat Enrico 
Fitzner für die Organisation des Ostermarktes auf Schloss 
Wolkenburg und regte für das kommende Jahr einen Shuttle-
bus an. Zudem monierte er den mangelnden Pflegezustand 
der Außenanlagen der Geschwister-Scholl-Oberschule.

Bauhof-Mitarbeiter
machen Stadt frühlingsfit

Ende März hat das Team des städtischen Bauhofs die Stadt fit 
für den Frühling gemacht. Von den Gärtnerinnen wurden rund 
2.000 Blumen gepflanzt: die Mehrzahl Stiefmütterchen und 
Hornveilchen, aber auch Primeln und Bellis. Diese schmücken 
nicht nur die Kübel und Rabatten auf öffentlichen Plätzen, 
sondern auch das Schloss Wolkenburg und die Außenanlagen 
der Schulen. Jetzt hoffen alle darauf, dass die Frühjahrsblüher 
keinem Vandalismus zum Opfer fallen, damit sich alle Bürgerin-
nen und Bürger an den bunten Farbklecksen erfreuen können.

Auch im Stadtpark waren fleißige Arbeiter unterwegs. So wurde 
der Brunnen gesäubert und kleine Instandsetzungen vorgenom-
men. Um die Technik für die Fontäne einzubauen, musste mit 
Hilfe einer Feuerwehrpumpe das Wasser im Teich soweit ab-
gelassen werden, dass ein Bauhofmitarbeiter mit Wathose über 
den schmalen Steg das Bauwerk erreichen konnte (Foto). Auch 
der Brunnen am Markt und die Pumpe für die Matschstrecke 
auf dem Oberfrohnaer Kreativ- und Verkehrsgarten wurden von 
Laub und Unrat gesäubert und aktiviert.
Übrigens: Die zahlreichen Infoschilder im Stadtpark zu den 
Bäumen und Sehenswürdigkeiten wurden vervollständigt und 
neu aufgestellt. Hier waren über die Wintermonate einige von 
ihrem Standort „verschwunden“ und konnten von den Bauhof-
Mitarbeitern zum Glück fast alle im Unterholz oder im Teich 
wiedergefunden werden.

Startschuss für Bürgerumfrage
Was bewegt die Einwohnerinnen und Einwohner in Lim-
bach-Oberfrohna? Diese Frage steht im Mittelpunkt einer 
Bürgerumfrage, die die Stadtverwaltung Limbach-Ober-
frohna im Sommer dieses Jahres realisieren möchte. Auf 
der Sondersitzung des Begleitausschusses der Partnerschaft 
für Demokratie im März wurden die Mitglieder der Part-
nerschaft heute über die Umfrage informiert und um ihre 
Unterstützung gebeten.
„Wir möchten mit der Umfrage gern ein stringentes Mei-
nungsbild aus der Einwohnerschaft ermitteln und uns nach 
Auswertung der Umfrage als Verwaltung auf den Weg ma-
chen, diese Themen anzupacken“, sagt Dietrich Oberschelp. 
Der Leiter des Fachbereiches Zentrale Dienste, zu dem auch 
die Prävention gehört, ist gleichzeitig auch Vorsitzender der 
Partnerschaft für Demokratie Limbach-Oberfrohna. Mit Bür-
gerbüro und Bürgertelefon gibt es zwar schon heute für die 
Einwohnerinnen und Einwohner der Stadt einige Möglich-

keiten, der Stadtverwaltung Sorgen und Nöte mitzuteilen, 
die Bürgerumfrage soll aber noch einmal tiefer nachforschen, 
wo der Schuh drückt. Finanziert wird die Umfrage über die 
Partnerschaft für Demokratie.
„Wir werden im August jeweils zweimal einen vierseitigen 
Fragebogen im Stadtspiegel abdrucken. Zudem sollen die 
Fragen auch online zum Ausfüllen zur Verfügung stehen“, sagt 
Ricardo Glaser, der die Partnerschaft für Demokratie bereits 
seit einigen Jahren berät und nunmehr mit der Umsetzung 
der Umfrage beauftragt ist. Interessiert sei man aber nicht 
nur an der Meinung der Einwohnerinnen und Einwohner, 
sondern auch von denjenigen, die in die Stadt zum Arbeiten 
kommen oder früher einmal hier gelebt haben. „Zudem wol-
len wir gern mit den Menschen in Limbach-Oberfrohna, die 
daran Interesse haben, noch einmal vertiefter zu einzelnen 
Aspekten ins Gespräch kommen. Diese Gespräche möch-
ten wir gern per Video dokumentieren und begleitend zur 
Präsentation der Umfrageergebnisse im November zeigen“, 
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sagt Ricardo Glaser.
Von den Mitgliedern des Begleitausschusses wurde die 
Umfrage ausdrücklich begrüßt. Zudem wurden bereits erste 
Fragenkomplexe etwa zum Sicherheitsgefühl, der Mobilität 
und der ärztlichen Versorgung entwickelt. Eine ähnliche 
Veranstaltung wird es auch noch einmal mit der AG „Wirt-
schaft und Demokratie“ sowie der Verwaltungsspitze geben.
Während in diesem Jahr alle Menschen der Stadt befragt 
werden sollen, wurde während der Sitzung auch angeregt, 
im kommenden Jahr eine Umfrage für Kinder und Jugend-
liche zu realisieren. Christian Wobst

Ricardo Glaser, der die Partnerschaft für Demokratie bei der 
Umfrage unterstützt und Katja Hasler von der Stadtverwal-
tung Limbach-Oberfrohna bei Absprachen zur Bürgerumfrage.

Mitreden, Mitmachen, Mitgestalten
Interessierte tauschen sich regelmäßig aus –
Nächstes Treffen am 11. Juni
Unter dem Motto „Aktivierung der Junggebliebenen“ gab es 
in der Vergangenheit bereits mehrere Treffen im Esche-Mu-
seum, dem Kulturkeller und der „Hirschbar“ der Stadthalle. 
Damit sollte seitens der Stadtverwaltung der Anstoß zu einer 
Plattform gegeben werden, über die gemeinsam in der Stadt 
Dinge bewegt werden können. Ziel ist es, Impulse zu geben, 
Gespräche zu führen und Ideen für das Zusammenleben zu 
initiieren. Besprochen wurden dabei bereits Themen wie Repair- 
Werkstatt, Lesepaten, Fahrten in die Partnerstädte, Führungen 
beim Abwasserzweckverband, Vorführung von Filmen über L.-
O. aus der Vergangenheit und vieles mehr. Regelmäßig stellen 
sich auch Externe vor. So besuchte beispielsweise Thomas 
Sünkel, der Seniorenbeauftragte des Landkreises, das Treffen 

am 28. Februar. Er stellte sich vor und nahm Anregungen der 
Teilnehmenden auf. Manuela Wartke, die im Bereich Prävention 
der Stadtverwaltung tätig ist, informierte über das Graffiti-Pro-
jekt „Grenzenlos farbenfroh“, bei dem in den nächsten Wochen 
erste Buswartehäuschen von Schülern neugestaltet werden. 
Zudem koordiniert sie von städtischer Seite die Allianz Sichere 
Sächsische Kommunen (ASSKomm) – auch darüber informierte 
sie. Bürgermeister Robert Volkmann freute sich über das rege 
Interesse und die Anregungen der Teilnehmenden. Aber auch 
untereinander werden bei den Treffen regelmäßig wertvolle 
Kontakte geknüpft und Aktivitäten vermittelt.  Ansprechpartner 
ist jederzeit Christina Bahr von der Stadtverwaltung unter Telefon 
03722/78375 oder c.bahr@limbach-oberfrohna.de Das nächste 
Treffen ist für den 11. Juni um 15 Uhr in der „Hirschbar“ der 
Stadthalle geplant und jeder Interessierte, der sich gerne mit 
einbringen möchte, ist dazu recht herzlich eingeladen.

Limbach-Oberfrohna checkt die Wege…

 

 

Limbach-Oberfrohna checkt die Wege! 
Jeder Weg beginnt und endet zu Fuß – egal ob die wenigen Schritte zum Parkplatz, die Strecke 
zur nächsten Bushaltestelle oder der Gang zum Supermarkt. 
 
Mitgehen. Mitgestalten. 
Unter diesem Motto ist im Oktober 2023 das Projekt „wegecheck“ gestartet. Bürgerinnen und 
Bürger aus Limbach-Oberfrohna werden dafür im kommenden Frühjahr gemeinsam mit Fach-
leuten Fußwege, Straßenüberquerungen, Wegeführungen und die Schulwege unter die Lupe 
nehmen. 
 

 
 
Das Projekt ist ein Modellvorhaben des Freistaats Sachsen, an dem neben Limbach-Ober-
frohna sieben weitere sächsische Kommunen teilnehmen. Es wird mit 400.000 Euro gefördert. 
Die Leitung des Projekts wurde an den wegebund, die Arbeitsgemeinschaft sächsischer Kom-
munen zur Förderung des Rad- und Fußverkehrs, übergeben. 
Der wegecheck soll Betroffene (Laien) bei der Verbesserung der Wege in Limbach-Oberfrohna 
einbeziehen und dabei auch die Bedürfnisse von Menschen mit Einschränkungen kennenler-
nen. Es sollen Lösungen für Herausforderungen vor Ort gefunden werden. 
 

Alle können mitmachen! 
Das Projekt lebt von der Beteiligung. Sie können Ihre Anliegen und Ideen bei den Veranstaltun-
gen einbringen. Nehmen Sie als Expertin oder Experte in eigener Sache an der Begehung teil 
und informieren Sie sich über das Projekt und die Ergebnisse. 
 

… hieß es am 20. März zur Auftaktveranstaltung des vom 
Freistaat Sachsen geförderten Projekts „wegecheck“, die in der 
Aula des FELS Freien Evangelischen Schulzentrums stattfand. 
Zu dieser informierten Mandy Scherzer, Corinna Mölkner und 
Tobias Schönefeld vom Expertenteam über die Hintergründe, 
den Ablauf und das Ziel des Vorhabens, bei dem Bürgerinnen 
und Bürger, aber auch Schüler eingebunden werden sollen. 
Dafür gab es bereits bei diesem ersten Termin, zu dem sich 
jeder online anmelden konnte, viel Gelegenheit. Auf großen 
Karten konnten alle die Stellen im Stadtgebiet markieren, 
an denen sie sich als Fußgänger besonders wohl, aber auch 
besonders unsicher fühlen. Dabei schauten Oberbürger-

meister Gerd Härtig und Michael Claus, Fachbereichsleiter 
Stadtentwicklung, ihnen natürlich genau über die Schulter 
beziehungsweise machten mit. „Als Stadt sind wir bereits 
seit vielen Jahren Mitglied im Wegebund - einem Verein, 
der sich die Mobilität auf die Fahnen geschrieben hat. Als 
der Aufruf für den Wegecheck kam, haben wir überlegt, 
mit welchem Projekt wir uns beteiligen möchten und sind 
dabei recht schnell auf den Bereich rund um die neu eröff-
nete Schule an der Chemnitzer Straße gekommen“, betonte 
der Oberbürgermeister. In einem zweiten Termin soll nun 
deshalb ein genau abgesteckter Bereich rund um die ehe-
malige Artiseda-Fabrik in Augenschein genommen werden, 
der von den Schülerinnen und Schülern stark frequentiert 
wird. Diese Begehung ist für den 17. April geplant und es 
können sich noch Interessenten anmelden. Am 16. Mai soll 
dann die Abschlussveranstaltung stattfinden, bevor dann die 
Nachbereitung in der Stadtverwaltung erfolgt.
Infos zum „wegecheck“ und Möglichkeit zur Anmeldung: 
www.wegecheck-sachsen.de

Mit 102 Jahren ältester Bürger der Stadt
Seinen 102. Geburtstag konnte Werner Metzner am 21. März 
feiern. Seit Sommer letzten Jahres lebt er im Pflegeheim 
„Haus Am Wasserturm“ und fühlt sich dort sehr wohl. Das 
Pflegeteam hatte zu seinem Ehrentag im Wintergarten auf 

seiner Etage eine große Kaffeetafel vorbereitet, an der er mit 
seiner Familie feiern konnte. Zuvor freute Werner Metzner 
sich über den Besuch von Oberbürgermeister Gerd Härtig und 
fuhr ihm in seinem Rollstuhl beschwingt und gut gelaunt 
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AUS UNSEREN ORTSTEILENentgegen. Dieser gratulierte dem Senior und betonte, dass 
er derzeit der älteste Mann der ganzen Stadt sei. 
Werner Metzner ist gebürtiger Altenburger und lebte später 
in Waldenburg. Bis zu einem Krankenhausaufenthalt im 
Juli 2023, meisterte er das Leben mit Unterstützung seiner 
Kinder und eines Pflegedienstes noch in den eigenen vier 
Wänden. Danach zog er nach Limbach um und „hat uns alle 
gleich um die Finger gewickelt“, betonte Nadine Heinrich vom 
Pflegeteam lächelnd. Trotz einer schweren Kriegsverletzung 
verdingte sich Werner Metzner nach der Rückkehr aus der 
Gefangenschaft in den 1940er Jahren in der Landwirtschaft, 
wo er seine spätere Frau kennenlernte, mit der er drei Kinder 
großzog. Danach arbeitete er viele Jahre bei der Wismut in 
Crossen bei Zwickau und wechselte dann zur „Palla“ nach 
Glauchau, wo er unter anderem als Fahrer bis zur Rente 
tätig war. In seiner Freizeit begeisterte er sich für Fußball 
und spielte lange bei den „Alten Herren“ in Waldenburg. „Er 
ist immer viel spazieren gegangen und hat den Garten an 
seinem Haus gut in Schuss gehalten“, erzählte seine Tochter, 
die gemeinsam mit ihrem Bruder zur Feier gekommen war. 

Werner Metzner ist derzeit der älteste Mann der Stadt. Ober-
bürgermeister Gerd Härtig gratulierte ihm zum Ehrentag und 
kam gerne mit aufs Erinnerungsfoto, das den Jubilar im Kreis 
seiner Familie zeigt.

UNSERE KITAS UND SCHULEN

Anfang März besuchte die Vorschulgruppe der Kinder-
tagestätte Lindenstraße Oberbürgermeister Gerd Härtig 
im Rathaus. Die Mädchen und Jungen hatten jede Menge 
Fragen mitgebracht, die sie ihm mit Unterstützung von ihrer  
Erzieherin Kati Kretschmar stellten. So wollten sie unter 
anderem wissen, wo er wohnt, ob er Haustiere hat oder ihm 
schon einmal etwas gestohlen wurde. Aber auch, was man 
alles im Rathaus machen kann und ob er alle seine Bürger 
kennt, interessierte die Kids. Interessant fanden sie auch, 
ob er viel am Schreibtisch sitzen oder lange arbeiten muss. 

Interessierter Besuch im Rathaus

Eines der Kinder hatte auch einige Wünsche mitgebracht, 
wie eine Skaterbahn und ein Wettrennen mit Karts mitten 
durch die Stadt. 

Aulafenster und Fassade im neuen Glanz
Oberfrohnaer Gerhart-Hauptmann-Schule
erhielt Schönheitskur
Bei der Gerhart-Hauptmann-Schule handelt es sich um ein 
denkmalpflegerisch wertvolles Schulgebäude der Region aus 
dem Jahr 1886 bis 1909 und 1927 erweitert durch Anbauten und 
den Bau der Turnhalle. Im Innenbereich ist insbesondere die 
Aula in ihrer ursprünglichen Gestaltung zu erhalten. Deshalb 
wurden im vergangenen Jahr die Bleiglaskastenfenster in der 

Aula instandgesetzt beziehungsweise je nach Erfordernis in Tei-
len ergänzt. Dabei wurde besonderer Wert auf Maßstäblichkeit, 
Material und Profilierung gemäß der ursprünglichen Ausführung 
gelegt. Die ursprüngliche Konstruktion als Holz-Kastenfenster 
wurde erhalten und die Bleiverglasung im Innenbereich aus-
gebessert und gereinigt. Die Außenflügel der Fenster waren sehr 
desolat und mussten komplett erneuert werden. Dabei wurden 
Profilierung und Sprossenaufteilung gemäß Forderungen des 
Denkmalschutzes ausgeführt. Um die Wärmeverluste zu senken, 
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Neues aus dem Advent-Kinderhaus
Aus der Limbacher Bibliothek konnten wir pro Gruppe einen 
feinen Bücherrucksack ausleihen und besonders die individuelle 
Entwicklung ermutigend fördern. Mit Handpuppe, Bodenbild 
oder Spiel zur jeweiligen Geschichte und Buchbetrachtung 
konnten unsere Kinder so eigene Mut machende Erkennt-
nisse sammeln.
Entwickelt haben sich auch schon einige Samen auf den Fens-
terbänken und warten nun auf dauerhaftes Frühlingswetter 
zum Auspflanzen – oder mal wieder Kartoffel und Quark auf 
dem Speiseplan, um die kleinen Kräuter unterzumischen und 
zu verputzen. Apropos Putzen: In unseren häuslichen Räumen 
schwingen die Kinder die Lappen gemeinsam und lernen so 
im fröhlichen Zusammentun alltägliches Sauberhalten fürs 
Leben. Auch im Garten müssen immer wieder Steine vom Weg 
gefegt oder Zweige aufgelesen werden. Die Zweige kommen 
dann entweder zum Beobachten in die Vase oder gleich in 
die Benjeshecke.
Nächste Möglichkeit uns in Aktion zu erleben ist unser Kin-

Viel Spaß hatten die Mädchen und Jungen bei der Mitte März 
veranstalteten Sportwoche – im Bild die Kleinsten beim Früh-
sport mit Luftballon-Tanz.

wurden die Außenflügel neu mit einer 
Thermoscheibe ausgestattet. Trotzdem 
konnte die Außenansicht gemäß der ur-
sprünglichen Gestaltung erhalten bleiben. 
Übrigens wurde in diesem Zusammen-
hang auch die historische Verkleidung 
der Aula-Heizkörper aufgearbeitet und 
neu gestrichen.
Um das für die Arbeiten an den Fenstern 
erforderliche Fassadengerüst optimal 
zu nutzen, erfolgten parallel auch Aus-
besserungen an Figuren, Fassade und 
Verblechungen. Der gesamte Gebäudeteil 
erhielt einen neuen Anstrich. Bei allen 
Arbeiten bildete das zur Generalsanierung 
2000 bis 2004 abgestimmte Farbkonzept 
die Grundlage.
Die Sanierungsarbeiten wurden im No-
vember 2023 abgeschlossen. Insgesamt 
wurden 75.000 Euro aus dem städti-

Die einst von Oberfrohnaer Unterneh-
men der Schule gestifteten Bleiglas-
fenster in der Aula, wurden aufgearbei-
tet und außen mit Thermoverglasung 
versehen.

schen Haushalt investiert. Mittelfristig 
ist geplant, auch die Bleiglasfenster im 
Treppenhaus zu sanieren.

dergarten – Gottesdienst am 27. April um 10 Uhr in der Ober-
frohnaer Lutherkirche. Bis dahin grüßt das Team vom Advent 
Kinderhaus! Maria Schmidtke

24. Auflage des traditionellen Fußballturniers
Große Aufregung und Freude gab es am 11. März zum Fuß-
ballturnier der Förderschulen in der Großsporthalle. Fünf 
Mannschaften waren auf Einladung der Schule Am Stadt-
park angereist, um sich zu messen und zusammen Spaß zu 
haben. Lehrer Tommy Wetzel, der die Limbach-Oberfrohnaer 
Mannschaft trainiert und das Turnier ins Leben gerufen 
hatte, betonte: „Ich freue mich, dass die Mannschaften aus 
Rochlitz, Frankenberg, Meerane, Freiberg und Bamberg auch 
in diesem Jahr wieder mit dabei sind“. Lisa-Marie Reichelt, 
die seit August die Schule leitet, wünschte allen einen fairen 
und unfallfreien Verlauf und drückte dann anschließend mit 
vielen Fans auf der Tribüne ihrer Mannschaft die Daumen. 
Oberbürgermeister Gerd Härtig schaute ebenfalls zur Eröffnung 
vorbei und begrüßte die Mannschaften im Namen der Stadt.
Die Runden gingen jeweils über sieben Minuten und nach 
dem Prinzip „Jeder gegen Jeden“ war die Anzahl der Punkte 
entscheidend. Sieger wurde Bamberg, die Kicker aus Limbach-
Oberfrohna mussten sich diesmal leider mit dem fünften Platz 
begnügen. Trotzdem bekamen sie ein dickes Lob von ihrem 
Trainer, der mit ihnen einmal wöchentlich auf das jährliche 
Turnier hinarbeitet und betonte: „Es gilt das olympische Motto: 
Dabeisein ist alles!“ Er bedankte sich bei allen Beteiligten und 

auch den Verantwortlichen des CFC, Erzgebirge Aue und RB 
Leipzig, die Präsente zur Verfügung gestellt hatten. 
Kurz nach dem Fußballturnier trat die Mannschaft der Schule 
Am Stadtpark beim Floorhockey an und konnte dort alle Spiele 
gewinnen. „Das baut uns natürlich wieder auf und zeigt 
umso mehr, dass wir ein tolles Team sind“, so Tommy Wetzel. 

Die Fußballmannschaft der Schule Am Stadtpark mit ihren 
Trainern Tommy Wetzel (vorne Mitte), Rico Neuhaus (rechts) 
und Norma Kux (hinten links). (Foto: privat)
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Ende Januar gründete sich der Ver-
ein „Kulturkeller Limbach-Oberfrohna 
e.V.“, der perspektivisch die Veranstal-
tungsstätte betreiben möchte. Bis alle 
Formalitäten erledigt sind und der 
neue Vorstand handlungsfähig ist, 
kümmert sich nach wie vor das Ver-
anstaltungsteam der Stadtverwaltung 

um die Belebung des Kellers an der Bachstraße. Gemeinsam 
mit externen Partnern wurde auch für die nächsten Wochen 
ein abwechslungsreiches Angebot organisiert.

UNSERE
VERANSTALTUNGEN

Jürgen Denkewitz – Der „MelanKomiker“ ist am 20. April 
zu Gast im „Kulturkeller“. Der Liederkabarettist, der seit vie-
len Jahren auf Kleinkunstbühnen unterwegs ist, setzt sich 
in seinem Solo-Programm mit dem Thema: „Als Mann ein 
Mängelexemplar – alt, weiß und nicht mal schwul“ ausei-
nander. Dazu sind alle Interessenten ab 19:30 Uhr herzlich 
eingeladen. Einlass ab 19 Uhr, Eintritt 9 Euro.
Bereits am 23. April kann wieder auf das „Liederkarussell“ 
aufgesprungen werden – diesmal mit Christian Haase und 
seiner „Sternezählentour“. Bei dieser präsentiert der Sänger 
der Band „Die Seilschaft“ Lieder aus allen Alben und dem 
Repertoire der populären Band. Mit seiner markanten Stimme 

Termine im Kulturkeller 

ren Jahrzehnten beliebt, weil man sich 
damit in kurzer Zeit gestrickte Klei-
dung, wie modische Pullis und Jacken, 
herstellen konnte. Heute werden sie 
für individuelle, selbstgemachte und 
nachhaltige Mode wiederentdeckt. Die 
Arbeit an der Strickmaschine ist gut zu 
erlernen, dennoch gilt es einige tech-
nische Abläufe zu beachten.

Der für den 20. April geplante Workshop 
„Aufnäher sticken mit der Maschine“ 
wird auf den September verschoben.
Die Gebühr beträgt je Kursteil 10 Euro. 
Eine Anmeldung ist erforderlich

Mit der derzeit laufenden Ausstellung 
„Limbach – Ein Ortsteil im Wandel der 
Zeit“ wird im Esche-Museum die Reihe 
von Ausstellungen zur Geschichte der 
Ortsteile der Großen Kreisstadt fortgesetzt. 
Im Fokus standen in den vergangenen 
Jahren schon Rußdorf und Oberfrohna, 
diesmal ist der Ortsteil Limbach Thema. 
Wieder ist der Förderverein Esche-Mu-
seum maßgeblich an der Realisierung 
der Ausstellung beteiligt. 

Begleitprogramm:
• 14. April, 14 Uhr Öffentliche  
 Führungen durch die Ausstellung
• 21. April, 14 Uhr Stadtführungen  
 „Limbach im Wandel der Zeit“,
 Treffpunkt Esche-Museum

Erzählcafé mit Gisela Bernhardt
Spielwaren-Fritzsche –
eine Limbacher Institution
Für viele Generationen von Kindern und 
Eltern war das Geschäft Spielwaren-
Fritzsche auf der Helenenstraße in Lim-
bach eine regelrechte Institution. Hier 
wurde der erste Kinderwagen gekauft, 
Kinderwünsche erfüllt, Schaufenster be-
wundert und Taschengeld umgesetzt. Im 
Erzählcafé erinnert die letzte Inhaberin 
Gisela Bernhardt an die Geschichte des 
seit 1880 familiengeführten Geschäftes. 
Gleichzeitig wird an die Blütezeit der 
Helenenstraße als Einkaufsadresse und 
Bummelmeile erinnert, die Kunden und 
Kundinnen aus einem großen Umkreis 
anzog. Beim Erzählcafé kann man zu-
hören oder eigene Erinnerungen teilen. 
Wie in einem richtigen Café gibt es 
natürlich auch Kaffee und Kuchen. 
Der unterhaltsame Nachmittag findet 
im Rahmen der aktuellen Sonderaus-
stellung „Limbach – ein Ortsteil im 
Wandel der Zeit“ statt. 
18. April, 15 Uhr
Eintritt 6 Euro, inklusive Kaffee und Kuchen
Um Anmeldung wird gebeten

Workshop Grundkurs
Maschinenstricken
20. April, Teil 1: 10 bis 12 Uhr,
Teil 2: 13 bis 17 Uhr
Auf Grund der großen Nachfrage wird es 
einen Zusatz-Termin für den Workshop 
Maschinenstricken geben. 
Der Workshop wird am 20. April in 
zwei Teilen ablaufen. Von 10 bis 12 Uhr 
werden im Teil 1 zunächst die Grund-
lagen vermittelt: die Inbetriebnahme 
der Maschine, das Anstricken der Ware 
und erste Strickversuche. Ab 13 Uhr wird 
im Teil 2 das Gelernte gefestigt und das 
Stricken erster Muster erlernt. 
Handstrickmaschinen waren in frühe-

Termine im Esche-Museum
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Die Erfurter Zootierärztin Tina Risch berichtet am 24. April 
über ihren Weg zur Fachtierärztin für Zoo-, Gehege- und 
Wildtiere. Im Rahmen ihres Tiermedizinstudiums in München 
absolvierte die gebürtige Thüringerin Praktika in Ecuador, 
Argentinien und auf den Philippinen. Weitere Stationen in 
verschiedenen deutschen großen Zoos führten sie schließlich 
zu ihrer aktuellen Position als Tierärztin und Kuratorin für 
Haustiere und Elefanten in ihrem Heimatzoo, dem Thüringer 
Zoopark Erfurt.
Auf dieser „Bildungs-Weltreise“ nimmt sie uns mit in ver-
schiedene Tiergärten und Landschaften Südamerikas und 
spricht anschaulich über ihre Erlebnisse und Erfahrungen, die 
ihr eine solide Basis für ihre spätere zootierärztliche Tätigkeit 
und Arbeit als Kuratorin gegeben haben. Gleichzeitig lernen 
wir einige besuchenswerte Zoos in Deutschland kennen. 
(Plakat oben) Prof. Dr. Klaus Eulenberger

Förderverein lädt wieder zu Vortrag ein
„Bildungs-Weltreise“ mit Zootierärztin

Am 19. April treffen sich rund 100 Kinder und Jugendliche in 
der Großsporthalle, um einen Wettkampf auszutragen. Die Prä-
ventionsveranstaltung „Sport statt Gewalt“ findet nun schon zum 
einundzwanzigsten Mal statt. Sie wird von der Stadt gemeinsam 
mit den Streetworkern des Jugendhauses und der Abteilung 
Badminton der SG Bräunsdorf auf die Beine gestellt. Indem 
sich Kinder und Jugendliche sportlich betätigen, gehen sie einer 
sinnvollen Freizeitbeschäftigung nach, die ihre Gesundheit för-
dert und lernen sich im Wettkampf fair zu begegnen. Die Spiele 
beginnen am Freitag um 15 Uhr für die Teilnehmer der 1. bis 9. 
Klasse und am Freitag ab 19 Uhr spielen die Jugendlichen ab der 
10. Klasse gegeneinander. Damit es den jüngsten Teilnehmern 
oder Zuschauern nicht langweilig wird, besteht während der 
Spiele die Möglichkeit zum Basteln. Wie jedes Jahr sorgt die 
Firma Birkner wieder für die gastronomische Betreuung. Für 
die besten Spieler gibt es Pokale und Medaillen zu gewinnen. 

„Sport statt Gewalt“
Traditionelles Badmintonturnier schon zum 21. Mal

Kulturkeller-Seite (siehe unten) zu finden. 
„Alles sächsy“ heißt es am 9. Mai um 19 Uhr, wenn der 
Chemnitzer Kabarettist Ede Sachsenmeyer zu Gast im Kul-
turkeller ist. Das „sächsische, sadierische und homorische“ 
Programm des seit über 40 Jahren auf der Bühne stehenden 
und stets mit blauem Dederon-Kittel agierenden Künstlers 
wird sicher viele Fans ansprechen. Der Eintritt kostet 10 Euro 
und Einlass ist ab 18:30 Uhr.

Für alle Veranstaltungen sind Karten im Café Rhino, in der 
Stadtinformation oder an der Abendkasse erhältlich.
Alle Termine und mehr zum Projekt Kulturkeller: 
www.limbach-oberfrohna.de/kulturkeller

und virtuoser Instrumentenbegleitung klingt er zuweilen wie 
eine ganze Band. Christian Haase ist eine sprudelnde Quelle 
von Optimismus, die uns daran erinnert, dass es immer 
Hoffnung gibt, egal wie dunkel die Nacht zu sein scheint. 
Die „Sternezählentour“ verspricht deshalb eine unvergess-
liche Reise in eine Welt voller Esprit, Wärme und Echtheit. 
Einlass ab 19 Uhr, Eintritt 25 Euro.

Für den 8. Mai ist von 14 bis 17 Uhr ein Workshop für 
Einsteiger zum Thema „Instagram für Vereine“ geplant. 
Organisiert wird dieser vom Team der Stadtbibliothek in 
Zusammenarbeit mit meKo#mobil. Hierfür ist eine Anmel-
dung erforderlich – der Link und weitere Infos sind auf der 
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Christian Sauer, Tel. 0375/78 70 56, c.sauer@hwk-chemnitz.de 
https://www.hwk-chemnitz.de/termine-und-veranstaltungen/

Beratung Unternehmensnachfolge
kostenfreie, individuelle Beratung für Übergeber und Über-
nehmer, Informationen zu Förder- und Finanzierungs-
möglichkeiten inkl. Stellungnahmen, Unterstützung bei der 
Suche nach Übernehmern und Übergebern, Begleitung im 
Übergabeprozess und Koordinierung zusätzlicher Experten 
bis zur Umsetzung einer zukunftsfähigen Geschäftsstrategie
täglich: telefonisch, virtuell oder persönlich (mit Terminver-
einbarung)
Kontakt: Ina Burkhardt, Tel. 0375/814-2340

Sprechtag Unternehmensnachfolge
Beratung zur Vorbereitung der Unternehmensnachfolge und 
Begleitung im Nachfolgeprozess
Donnerstag, 25. April und 30. Mai
Alle Infos und Anmeldung unter www.ihk.de/chemnitz/ 
Eingabe der VA-Nr. 1239499 bzw. 1239500
Information und Anmeldung: Ina Burkhardt,
Tel. 0375/814-2340

Der Nächste bitte!
Herausforderung Unternehmensnachfolge
Webinar mit Stefan Butz, öffentlich bestellter und vereidigter 
Sachverständiger und Unternehmensberater "Wann ist der 
richtige Zeitpunkt, die Nachfolge anzugehen?"
Mittwoch, 24. April, 10 bis 11:30 Uhr
Alle Infos und Anmeldung unter www.ihk.de/chemnitz/ 
Eingabe der VA-Nr. 1239438

Innovation zum Frühstück: Kick mit Koffein und KI
Unternehmerfrühstück in der NetTask GmbH, Hofer Straße 
32, Oberlungwitz (ehemaliger Rogo-Komplex).

Die IHK Chemnitz, Regionalkammer Zwickau, Äußere Schnee-
berger Str. 34, 08056 Zwickau bietet Unternehmern und 
Gründungsinteressenten regelmäßig kostenfreie Sprechtage 
an. Eine Anmeldung ist unbedingt erforderlich, Durchfüh-
rung - telefonisch, virtuell oder persönlich

Existenzgründungsberatung /StarterCenter
kostenfreie, individuelle Beratung zu den ersten Schritten 
in die Selbstständigkeit (Haupt- und Nebenerwerb) sowie 
zu gewerberechtlichen Bestimmungen und Erlaubnissen, 
Brancheninformationen, individuelles Informationsmaterial, 
Konzeptprüfung
täglich, 8 bis 14 Uhr, telefonisch, virtuell oder persönlich 
(mit Terminvereinbarung)
Kontakt: Daniela Vollgold, Tel. 0375/814-2360

Informationsveranstaltung für Existenzgründer –
Existenzgründertreff 
Handwerkskammer Chemnitz, Außenstelle Zwickau und 
IHK Chemnitz, Regionalkammer Zwickau geben einen Über-
blick zu den Schritten in die Selbstständigkeit und beraten 
bei individuellen Problemen. (Businessplan, Gewerberecht, 
Fördermöglichkeiten und soziale Absicherung).
Der kostenfreie Informationsabend findet (i.d.R.) jeden ersten 
Donnerstag im Monat statt.
Donnerstag, 2. Mai, 16 bis 18 Uhr
Treffpunkt: Gründerzentrum Zwickau, Äußere Schneeberger 
Str. 35, 08056 Zwickau
Informationen Ina Burkhardt, Tel.: 0375/814-2340,
ina.burkhardt@chemnitz.ihk.de
https://www.ihk.de/chemnitz/ Eingabe der VA-Nr. 3298372 
(Suchfunktion) oder

Veranstaltungen / Sprechtage der IHK

UNSERE UNTERNEHMEN

weiter auf Seite 14

Sportlerball steht in den Startlöchern
Nun ist es bald soweit: Am 20. April sind alle Freundinnen und 
Freunde des Sports wieder zum Sportlerball in die Stadthalle 
eingeladen. Moderatorin Annett Sattler, die unter anderem 
bei Dyn als Ballsport-Expertin vor der Kamera steht, führt die 

Am 27. April findet bundes-
weit der Tag der erneuerba-
ren Energien statt. In Sachsen 
wird dieser Aktionstag zum 
Anlass genommen, den Ap-
ril zu einem Monat für neue 

Energien zu machen. Sachsenweit bieten die Sächsischen 
Energietage zahlreiche Möglichkeiten, sich über die Nutzung 
erneuerbarer Energien, Energiesparen, Energieeffizienz sowie 
Klimaschutz und die Reduzierung von Treibhausgasen zu 
informieren.
Die Stadtverwaltung lädt deshalb am 16. April von 16:30 
bis 18 Uhr zu einer Besichtigung der Wärmeversorgungs-
anlage (Wärmepumpe, PV-Speicher) der neuen Turnhalle 
Albert-Schweitzer-Gymnasium, Pleißaer Straße 8a, ein. 
Jörg Riedel, Projektleiter für den Neubau der Turnhalle, und 
Klimaschutzmanagerin Kathrin Weise informieren vor Ort 

zum Thema erneuerbare Energien 
und stehen für Fragen zur Ver-
fügung. Eine Voranmeldung ist 
nicht notwendig.

Diese Maßnahme wird mitfinan-
ziert mit Steuermitteln auf Grund-
lage des vom Sächsischen Landtag 
beschlossenen Haushaltes.

Wärmeversorgungsanlage in neuer Turnhalle
kann besichtigt werden

Stadt beteiligt sich an
Sächsischen Energietagen

Gäste durch ein tolles Rahmenprogramm, mit Interviews von 
Spitzensportlern und den Ehrungen der Stadt Limbach-Ober-
frohna. Im Anschluss kann natürlich getanzt und geplauscht 
werden. Freuen Sie sich auf einen tollen Abend! Karten sind 
für 10 Euro in der Stadthalle erhältlich. (Plakat Seite 12)
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UNSERE VEREINE

DIE POLIZEI INFORMIERT

und Anke Kraus-Geppert gemeinsam mit Vereinsmitglied Jana 
Schreiber um die Ausgabe des Saatguts. Diesmal bekamen sogar 
alle Besucher eine eigene Samenmischung als „Skihütten-Son-
deredition“ geschenkt. „Uns macht das Gärtnern viel Spaß und 
unser Anliegen ist es, alte Sorten zu erhalten und damit zur 

Bereits zum dritten Mal hatte der Skihütten-Verein Pleißa am 10. 
März zur Saatguttauschbörse eingeladen. Im Vorfeld waren alle 
Gartenfreunde dazu aufgerufen, Samen zu sammeln und diese 
verpackt und beschriftet beim Verein abzugeben. Zur Tausch-
börse kümmerten sich dann die Initiatorinnen Maria Schmidt 

Saatguttausch und neue Wandertafel an der Skihütte

eltrik grund, und Sascha Baumann vom angrenzenden „Café 
Rhino“, der unter anderem für das gastronomische Angebot 
im Kulturkeller sorgt.
„Aktuell zählt unser Verein zwölf Mitglieder. Es ist eine bunte 
Mischung aus kulturell aktiven Limbach-Oberfrohnaern, da-
runter sind mit der FZLO Freizeitstätten GmbH aus Limbach-
Oberfrohna sowie der MARX Städter Brauerei aus Chemnitz 
auch zwei Unternehmen an Bord“, erklärt Vorstandsvorsit-
zender Marko Piskol. Piskol ist bei der Stadtverwaltung als 
IT-Manager für die Schulen tätig. Durch seine Initiative kam 
die Vereinsgründung erst so richtig ins Rollen.  Zum Vorstand 
gehören außerdem Jennifer Braun und Alice Glaßmann, die 
in Limbach-Oberfrohna ebenfalls keine Unbekannten sind. 
Braun ist als Tanzlehrerin in Chemnitz tätig und möchte 
als Vorstandsmitglied nun auch Tanz-Veranstaltungen und 
-angebote in den Kulturkeller holen. Alice Glaßmann war als 
Sachbearbeiterin in der städtischen Finanzverwaltung für die 
Anschubfinanzierung des Projekts verantwortlich. Nun ist sie 
als Mitarbeiterin im Limbach-Oberfrohnaer Citymanagement 
tätig und möchte mit dem Kulturkeller aktiv einen Beitrag zur 
Innenstadtbelebung leisten. Als nächste Meilensteine hat sich 
der Verein die Gestaltung eines eigenen Webauftritts sowie 
den Aufbau einer Social Media Präsenz gesetzt. 
„Mit der Gründung eines Vereins ist eine Menge Bürokratie 
und Papierkram verbunden und parallel dazu müssen die 
künftigen Programmhighlights für den Kulturkeller geplant 
sowie kommuniziert werden. Deshalb sind wir auch weiterhin 
auf der Suche nach neuen Vereinsmitgliedern, denen die Kultur 
in Limbach-Oberfrohna am Herzen liegt“, sagt Marko Piskol. 
Interessenten, die sich über den neuen Verein informieren oder 
mitwirken möchten, können sich gerne bei ihm unter Mail: 
info@kulturkeller-lo.de oder Telefon: 0151/14939386 melden.
Einen Überblick, der nächsten Veranstaltungen im Kultur-
keller finden Sie online unter: www.limbach-oberfrohna.de/
kulturkeller oder hier im Stadtspiegel auf S. 10 und 11

Mehr Aufmerksamkeit über die Stadtgrenzen von Limbach-
Oberfrohna hinaus sowie Nischenkünstlern und -akteuren 
eine Bühne geben: Das sind die gesetzten Ziele des Ende 
Januar neu gegründeten Kulturkeller-Vereins. Acht Monate 
nach der Eröffnung der Veranstaltungslocation im Stadtzent-
rum, dessen Ausbau durch Fördermittel in Höhe von 100.000 
Euro über den simul+-Ideenwettbewerb finanziert wurde, hat 
sich mit dem Verein nun ein engagierter Betreiber gefunden. 
Aktuell laufen die organisatorischen Fäden noch bei der 
Stadtverwaltung zusammen, mit tatkräftiger Unterstützung 
von Vermieter Michael Wagner, Geschäftsführer der Firma 

Jennifer Braun, Marko Piskol und Alice Glaßmann (v.l.n.r.) bil-
den den Vorstand des neu gegründeten Kulturkeller-Vereins. 

Neu gegründeter Kulturkeller-Verein
sorgt für frischen Wind

Einer für alle, alle für den Kulturkeller

Handtaschenraub
Am Vormittag des 22. März befuhr eine 74-Jährige mit ihrem 
Fahrrad einen Fußweg zwischen Paul-Fritzsching-Straße 
und Linden-, bzw. Hainstraße. Eine unbekannte männliche 
Person stoppte die Radfahrerin kurz vor dem Kindergarten, 
stieß diese von ihrem Fahrrad und riss die an der Sattel-
stange befestigte Handtasche gewaltsam ab. Die Seniorin 
blieb dabei unverletzt. Der Mann entfernte sich nach der Tat 

in Richtung Friedhof. Es entstand Sachschaden in Höhe von 
30 Euro. Der Stehlschaden beläuft sich auf zirka 200 Euro. 
Der unbekannte Täter kann wie folgt beschrieben werden: 
Jugendlicher, junger Mann, südländisches Aussehen, zirka 
1,60 Meter bis 1,70 Meter groß, kurze dunkle Haare, dunkel 
gekleidet, Basecap. 
Zeugen, welche die Tat beobachtet haben oder Hinweise zum 
Täter geben können, melden sich im Polizeirevier in Glauchau, 
Telefon: 03763 640.

Medieninformation der Polizeidirektion Zwickau

Veranstaltungsreihe: Start Donnerstag, 18. April, 9 bis 12 Uhr
Alle Infos und Anmeldung unter www.ihk.de/chemnitz/ Ein-
gabe der VA-Nr. 1239731
Kontakt: Kathrin Buschmann, Tel. 0375 814-2110, kathrin.
buschmann@chemnitz.ihk.de

Alle Termine: ihk.de/chemnitz
Pressemitteilung IHK Chemnitz

Ziel ist es, Unternehmer und Unternehmerinnen einen 
Überblick zu geben, wie sich durch Einsatz von Künstlicher 
Intelligenz die Effizienz im Betrieb steigern und die Arbeiten 
im Büro verbessern lassen und zu ermutigen, Einsatzmöglich-
keiten in ihrem Betrieb zu identifizieren und mit regionalen 
Partnern anzugehen. Nach kurzem Vortrag können sich die 
Teilnehmer beim Brunchen näher kennenlernen und zu 
weiteren Themen austauschen.
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weiter auf Seite 16

KURZ BERICHTET park. Start ist um 10 Uhr und Dauer etwa 2 Stunden. Die Tour 
wird vom ADFC als 15 Kilometer lange, gemütliche Familien-
tour eingestuft mit leichtem Profil. Die Strecke führt durch den 
Stadtpark zum Gutsweg, an den Sportanlagen Jahnhaus und 
Sportplatz Rußdorf vorbei, hinauf nach Meinsdorf in Richtung 
Kapellenberg mit einem wunderbaren Ausblick belohnt über 
Limbach-Oberfrohna bis zum Waldenburger Land, Auerswalder 

Der Allgemeine Deutsche FahrradClub (ADFC) lädt zu Touren 
in Limbach-Oberfrohna für alle Interessierte ein.
Die Radtour „Rund um den Kapellenberg“ beginnt und endet 
am Sonntag, dem 28. April, auf dem oberen Parkplatz am Stadt-

Einladung zum Radeln in den Frühling

Teppiche sowie Schmuck sind von einer Begutachtung 
ausgenommen. 
Alle Interessierten haben an diesem Tag die Gelegenheit, 
Schätze und Kostbarkeiten mitzubringen und vom Fach-
mann bewerten zu lassen. Auch Gäste, die keine Objekte 
zur Begutachtung haben und nur den Ausführungen von 
Thomas Heinicke folgen möchten, sind herzlich eingeladen.
Der Eintritt beträgt 10 Euro. Damit wird zwei Personen ein 
Eintritt gewährt. Die Zahlung des Eintritts erfolgt an der 
Tageskasse.
Eine Voranmeldung ist unter Angabe der Anzahl der Ob-
jekte und dem Sammelgebiet erwünscht. Diese nimmt 
Reinhard Iser, vom 22. bis zum 26. April unter Telefon: 
0162/98 77 36 8 entgegen.

Förderverein Schloss Wolkenburg e.V.

Lass deine Schätze schätzen
Kunst oder Krempel? 

Am 27. April lädt der Förder-
verein Schloss Wolkenburg 
e.V. wieder zu einer etwas 
anderen Veranstaltung auf 
Schloss Wolkenburg ein. Von 
14 bis 17 Uhr wird der Dipl. 
Restaurator Thomas Heinicke 
im Festsaal von Schloss Wol-
kenburg Objekte aus Ihrem 
Privatbesitz wie z.B. Uhren, 
Kleinmöbel, Kunsthandwerk, 
Gemälde, Grafik und Porzellan 
und Kleinplastiken bewerten. 
Münzen, Briefmarken und 

Mario Hohlfeld, Carsten Claus und Heiko Cupl (von links) vom 
Skihütten-Verein bedankten sich bei Bernhard Müller (2.v.l.), 
der für die neue Wandertafel sein Fachwissen eingebracht 
hatte. Zur Befestigung der Tafel wurde vom Verein ein neuer 
Zwiesel aufgestellt und zwei Bänke laden zum Verweilen ein.

stützt“, betonte er. In mühevoller Kleinarbeit konnte er deshalb 
mit Hilfe des landesweiten Geoportals die touristischen Punkte 
und Wanderwege heraussuchen und für die Karte aufarbeiten. 
Zudem hatte er neue Wegweiser mitgebracht, die mit vereinten 
Kräften an einem vom Verein neu aufgestellten Zwiesel vor der 
Skihütte angebracht wurden. Nun finden die zahlreichen Aus-
flügler dort nicht nur zahlreiche tolle Veranstaltungen, sondern 
auch eine gute Orientierung.

Am heutigen Samstag (13. April) ist ab 9:30 Uhr ein Früh-
jahrsputz an der Skihütte geplant. Dafür würde sich der Verein 
über tatkräftige Hilfe freuen. Kurzentschlossene Helfer können 
sich noch über Mail: skihuette-pleissa@web.de anmelden oder 
einfach gerne einfach vorbeikommen. Zusätzlich findet von 10 
bis 14 Uhr die 2. Fahrrad-Werkstatt statt. Unter fachmännischer 
Anleitung kann jeder sein Fahrrad für die bevorstehende Rad-
Saison flott machen bzw. sich nützliche Tipps rund um die 
Reparatur des eigenen Rades einholen.

Pflanzenvielfalt beizutragen“, betonten die Organisatorinnen. 
Bereits am 26. Mai laden sie wieder zur Pflanzentauschbörse 
an die Skihütte ein und würden sich freuen, wenn im Vorfeld 
viele Pflanzen abgegeben würden. „Wir haben selbst einiges vor-
gezogen, wie Paprika, Gurke, Zucchini und Kürbis. Alle Pflanzen, 
die keinen neuen Besitzer finden, spenden wir an Kindergarten 
oder Schule“, betonten sie. Wie bei allen Veranstaltungen sorg-
ten die Vereinsmitglieder mit Kaffee und Kuchen sowie kühlen 
Getränken für das leibliche Wohl der Gäste.
Diesmal gab es am Rande der Tauschbörse noch die Einwei-
hung einer Wandertafel unweit der Skihütte. Mit Hilfe von 
Fördermitteln hatten die Vereinsmitglieder eine Sitzecke mit 
Orientierungstafel geplant. In Kreiswegewart Bernhard Müller 
fanden sie dafür einen guten Partner. Dieser betreut einerseits 
im Auftrag der Stadt Chemnitz den Rabensteiner Wald und ist 
andererseits auch für den Landkreis Zwickau tätig. „Als der 
Verein mit der Idee auf mich zukam, war ich gleich begeistert 
und wurde vom Landkreis dabei mit Arbeitsstunden unter-

Jana Schreiber, Anke Kraus-Geppert und Maria Schmidt (von 
links) freuten sich über die zahlreichen Interessenten und la-
den für den 26. Mai von 13 bis 14 Uhr zur Pflanzentausch-
börse ein. Die Annahme von Pflanzen erfolgt einen Tag eher 
von 13 bis 16 Uhr.
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Fortführung dieser beliebten Veranstaltung bekräftigt. Der 
Radlerfrühling, der jedes Jahr Radfahrbegeisterte aus der 
ganzen Region zusammenbringt, hat sich als ein wichtiges 
Event zur Förderung des Radtourismus etabliert.
Die Organisation des Events, welche bisher alleinig in der 
Verantwortung der Stadt Waldenburg lag, wird nun durch 
eine gemeinsame Organisation auf breitere Schultern gestellt. 
Veranstalter bleibt die Stadt Waldenburg und der Touris-
musregion Zwickau e.V. – Das Zeitsprungland übernimmt 
Koordinationsaufgaben und die Öffentlichkeitsarbeit.
„Die Unterzeichnung dieser Absichtserklärung ist ein wich-
tiges Signal für den Radlerfrühling und für unsere Tou-
rismusregion“, sagt Marika Fischer, Geschäftsführerin des 
Tourismusregion Zwickau e.V. „Es zeigt das Engagement, 
kommunenübergreifend zusammenzuarbeiten und dieses 
wunderbare Event für zukünftige Generationen neu aufzu-
stellen und weiterzuführen“.
Der Radlerfrühling hat sich über die Jahre zu einem festen 
Termin im Veranstaltungskalender vieler Radfahrbegeisterter 
entwickelt. Mit seiner Route, die durch malerische Landschaf-
ten führen, bietet die Veranstaltung für jede Altersgruppe und 
jedes Fitnesslevel etwas. Darüber hinaus tragen die begleiten-
den Festlichkeiten, Ausstellungen und Einkehrmöglichkeiten 
dazu bei, eine lebendige Gemeinschaft zu schaffen und die 
Region auch touristisch aufzuwerten. 
Die Unterzeichnung der Absichtserklärung zur gemeinsamen 
Organisation ist ein klares Zeichen der Zusammenarbeit 
zwischen den Städten und Gemeinden und unterstreicht ihre 
Entschlossenheit, den Radlerfrühling als eine Veranstaltung 
zu erhalten, die nicht nur den Teilnehmenden Freude bereitet, 

Bereits Ende Februar haben die Oberbürgermeister und Bür-
germeister der am Radlerfrühling teilnehmenden Gemeinden 
und der Tourismusregion Zwickau e.V. eine Absichtserklärung 
unterzeichnet, die ihr gemeinsames Engagement für die 

Wollen den Radlerfrühling mit vereinten Kräften weiterführen: 
Ronny Hofmann, Bürgermeister der Gemeinde Lunzenau, Mar-
cus Steinhart, Oberbürgermeister von Glauchau, André Wolf, 
Bürgermeisterin der Stadt Penig, Ina Klemm, stellvertretende 
Vorsitzende Tourismusregion Zwickau e.V., Jörg Götze, Bürger-
meister der Stadt Waldenburg, Robert Volkmann, Bürgermeis-
ter von Limbach-Oberfrohna und Karsten Schultz, Bürgermeis-
ter der Gemeinde Remse (von links; Foto: Sandra Loos).

Absichtserklärung zur gemeinsamen Fortführung
des Radlerfrühlings unterzeichnet

Gemeinsames Radeln in den Mai geht weiter

Anlässlich der Eröffnung der neuen Sonderausstellung „Lim-
bach – ein Ortsteil im Wandel der Zeit“ überreichte Peter 
Burmeister ein Gemälde an Museumsleiterin Dr. Barbara 
Wiegand-Stempel. Das Gemälde nach einer historischen 
Postkarte aus dem Jahr 1855 hatte er mit Ölfarben auf eine 
Spanplatte aufgebracht. „Es passt gut in die aktuelle Ausstel-
lung und wir bedanken uns herzlich für die Schenkung“, be-
tonte die Museumsleiterin. Der Malermeister im Ruhestand 
hatte bereits vor einigen Jahren dem großen Bild im Ein-
gangsbereich der Grundschule Pleißa wieder zu neuem Glanz 
verholfen und es inklusive Rahmen liebevoll restauriert.

Rathaus-Ansicht als Geschenk für Museum

Am 28. März wurde der neue Kletter- und Rutschturm auf 
dem Spielplatz im Wohngebiet an der Peniger Straße frei-
gegeben. Noch während die letzten Bauzäune verladen 
wurden, nahmen bereits die ersten Kinder die neue Attrak-
tion in Beschlag (im Bild Anton und Sina). Rund 30.000 
Euro investierte die Stadt in den neuen Turm. Zudem wur-
den durch die Bauhof-Mitarbeiter neue Borde rund um 
den Platz gesetzt und 170 Tonnen Fallschutzkies ausge-
bracht. Zwischen 20.000 und 40.000 Euro werden auf den 
Spielplätzen in der Stadt jährlich in neue Geräte investiert. 
Hinzu kommen zwischen 10.000 und 30.000 Euro für die 
Unterhaltung und nötige Reparaturen. 

Kids freuen sich über neues Spielgerät

nach Wetter sind bis zu zwei Stunden vorgesehen. Der Schwie-
rigkeitsgrad wird angepasst. Treffpunkt ist immer der obere 
Parkplatz am Stadtpark. Anfragen nimmt Dietrich Haubner per 
Mail an: dietanne0203@gmail.com entgegen.

Allgemeine Deutsche FahrradClub (ADFC)

Höhe und Rochlitzer Berge. Für die Teilnahme wird pro Teil-
nehmer eine Gebühr von 2 Euro erhoben.
Wer gemeinsames Radeln nach Feierabend mag, ist montags 
zu Schönwettertouren rund um Limbach-Oberfrohna montags 
am 6., 13, 20. und 27. Mai jeweils um 18.00 Uhr eingeladen. Je 
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Sonntag, 14. April
09:30 Uhr  Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl
Sonntag, 21. April
13:30 Uhr  Konfirmationsgottesdienst

Lutherkirche Oberfrohna
Pfarrerin Zitzkat Telefon: 92832
Samstag, 13. April
18:00 Uhr  Musikvesper als Lobpreisabend
Sonntag, 21. April
10:00 Uhr  Konfirmationsgottesdienst
 und Kindergottesdienst
Sonntag, 28. April
10:00 Uhr  Gemeinsamer Bläsergottesdienst
 zur Jahreslosung und Kindergottesdienst

Johanniskirche Rußdorf
Pfarrerin Zitzkat Telefon: 92832
Sonntag, 14. April
10:00 Uhr  Musikalischer Gottesdienst mit einem Chor aus 
 Greiz und Kindergottesdienst

Evangelische Allianz Limbach-Oberfrohna
„Suchet der Stadt Bestes“ - Gebet für L.-O.
jeden Donnerstag von 7:30 bis 8:00 Uhr
Christen aus den verschiedenen Gemeinden unserer Stadt tref-
fen sich in der Lebenslicht-Gemeinde, Lindenaustraße 1, 1.OG

Stadtkirche Limbach
Pfarrer Schubert Telefon: 406981
Sonntag, 14. April
09:30 Uhr  Konfirmationsgottesdienst und Kindergottesdienst
Samstag, 20. April
14:30 Uhr  Gemeindenachmittag im Gemeindezentrum 
 mit Pfr. Wolfgang Breithaupt
Sonntag, 21. April
09:30 Uhr  Gottesdienst mit anschließendem
 Heiligem Abendmahl und Kindergottesdienst

Lutherkirche Kändler
Pfarrer Schubert Telefon: 93393

KIRCHLICHE TERMINE

weiter auf Seite 18

Rosapelikan im Diawling-Nationalpark
Foto: Dr. Rico Spangenberg

Bericht über eine expeditionsartige Ornithologenreise ent-
lang der mauretanischen Westküste vom 
Diawling – zum Banc d'Arguin- Nationalpark (Weltnatur-
erbe), den wichtigsten Überwinterungsgebieten in Afrika für 
Vögel aus Europa und Asien.
Vom 31.10.-11.11.23 bereisten 11 Ornithologen aus Deutsch-
land und Österreich mit dem lokalen Reiseleiter und seinen 
fünf Begleitern diesen weithin unbekannten westafrikanisch 
Wüstenstaat mit dem Ziel, die Avifauna des Landes, die hei-
mische Vogelwelt aber besonders die Überwinterungsgäste, 
die Zugvögel aus Europa anhand ihrer Kennzeichnung mit 
Kennringen zu erfassen und damit ihre Zugwege nachzu-
vollziehen. 
Trotz schwieriger Logistik, Temperaturen von über 40°C, 
Wetterunwägbarkeiten wie Sandstürmen bzw. Sturm im 
Atlantik usw. ist dies beeindruckend gelungen.
Gezeigt werden Bilder über das Land mit der weltgrößten 
Wüste, der Sahara, über die Menschen, deren Kulturen und 
über einheimischen Vogelarten und überwinternde euro-
päische Arten. Besonders spannend sind Darstellungen der 
Zugwege einiger markierter europäischer Ringvögel.  

Die Veranstaltung findet am 18. April um 19 Uhr in Beierleins 
Hotel und Gasthof,
09337 Reichenbach, Straße des Friedens 72, statt. 
Interessierte Naturfreunde sind sehr herzlich dazu eingeladen.
Der Eintritt ist frei.

Verein Sächsischer Ornithologen e.V. (VSO) –
Regionalgruppe Chemnitz

 „Mauretanien 2023 –
Vogelwelt zwischen Atlantik & Sahara“

Ornithologen laden zum Vortrag

 - Finanzbericht
 - Bericht der Kassenprüfung
 - Entlastung des Vorstandes
 - Wahl der Kassenprüfer 2024
 - Wahl des neuen Vorstands
 - Bericht der Jäger
 - Diskussion
 - Schlusswort des Vorsitzenden

Euer Vorstandsvorsitzender
W. Stassen

Der Vorstand lädt alle Mitglieder der Jagdgenossenschaft 
(alle Landeigentümer) zu unserer diesjährigen Jahreshaupt-
versammlung auf das Herzlichste ein.
Sie findet am 24. April um 19.00 Uhr in der Vogelschänke
Kaufungen statt.
Tagesordnung:
 - Begrüßung durch den Vorsitzenden
 - Rechenschaftsbericht des Vorstandes

Bekanntmachung der Jagdgenossenschaft 
Wolkenburg-Kaufungen

weitere erfolgreiche Ausgaben des Radlerfrühlings zu ver-
anstalten und laden alle Bürgerinnen und Bürger herzlich 
ein, sich an diesem Ereignis am 1. Mai zu beteiligen.

Pressemitteilung Tourismusregion Zwickau e.V.

sondern auch die lokale Wirtschaft unterstützt und das Be-
wusstsein für die Bedeutung des Radfahrens als nachhaltige 
Verkehrsform schärft.
Alle Beteiligten freuen sich darauf, in den kommenden Jahren 
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(Limbach, Oberfrohna, Rußdorf, Bräunsdorf, Kändler und Pleißa, 
Wolkenburg, Kaufungen, Uhlsdorf, Dürrengerbisdorf):
Die deutschlandweit einheitliche und kostenlose zentrale Not-
rufnummer für den ärztlichen Bereitschaftsdienst ist: 116 117. 
Unter dieser Nummer wird außerhalb der regulären Sprechzeiten 
der zuständige Bereitschaftsarzt vermittelt. 
Wichtig: bei schweren Unfällen und lebensbedrohlichen Zu-
ständen muss nach wie vor der Notruf 112 gewählt werden!

ÄRZTLICHE BEREITSCHAFT

Sonntag, 21.April 
10:00 Uhr Gottesdienst
Donnerstag, 25. April 
15:00 Uhr „Gemeinsam statt einsam“
Sonntag, 28.April 
10:00 Uhr Gottesdienst

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde Lebenslicht -
Christus im Zentrum
Thomas Walter Telefon: 505350
aktuelle Gottesdiensttermine unter www.lebenslicht-limbach.de
Landeskirchliche Gemeinschaft
Thilo Dickert Telefon: 84819
Pleißaer Straße 13c
jeden 1. Sonntag im Monat: 15:00 Uhr Gemeinschaftsstunde
an jedem weiteren Sonntag: 17:00 Uhr Gemeinschaftsstunde
jeden 1. Mittwoch im Monat: 19:30 Uhr Frauenstunde 
an jedem weiteren Mittwoch: 19:30 Uhr Bibelstunde
samstags: 10:00 Uhr Kinderstunde

Evangelisch-Kirchliche Gemeinschaft
Christine Konrad Telefon: 403141

Neuapostolische Kirche
Gemeindevorsteher Markus Stephan, Telefon 4082911

God is good Gemeinde
Anett Kladrowa Telefon: 6056685
Mehr Infos und aktuelle Veranstaltungstermine unter:
www.godisgood.eu

C3 Home Church - Standort Limbach-Oberfrohna
Aula FELS, Marktstraße 11
jeden Sonntag 10:00 Uhr Gottesdienst 
Internet: https://c3home.church/c3-home-home/
E-Mail: contact@c3home.church

Religionsgemeinschaft der Zeugen Jehovas
www.jw.org Telefon: 88512
jeden Mittwoch und Donnerstag: jeweils 19:00 Uhr
Gemeinsame fortlaufende Besprechung einiger Bibelkapitel mit 
Nutzanwendung für unsere Zeit sowie Betrachtung des Buches 
„Legt gründlich Zeugnis ab für Gottes Königreich“
jeden Sonntag: 10:00 Uhr und 14:00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 14. April
14:00 Uhr Vortrag: Ist Jehova meine „Festung“?
Sonntag, 21. April 
14:00 Uhr Vortrag: Stammt die Bibel wirklich von Gott? 

Kirche „Zum Guten Hirten“ Bräunsdorf
Pfarrer Schubert Telefon: 93496
Sonntag, 21. April
10:00 Uhr  Gottesdienst

Kirche zu Pleißa
Pfarrerin Zitzkat Telefon: 93212
Sonntag, 14. April
09:00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 21. April
09:00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 28. April
10:00 Uhr Bläsergottesdienst in Oberfrohna 

Katholische Pfarrkirche „St. Marien“
Pater Michael Stutzig SDB Telefon: 88216 
www.pfarrei-edithstein.de/limbach
Sonntag, 14. April
10:30 Uhr  Hl. Messe
Montag, 15. April
19:00 Uhr  Kolping-Abend
Mittwoch, 17. April
8:30 Uhr  Wortgottesfeier, anschließend Senfeimerfrühstück
Donnerstag, 18. April
18:00 Uhr Anbetung mit Beichtgelegenheit
18:45 Uhr  Hl. Messe
Samstag, 20. April
14:00 Uhr  Taufgottesdienst
Sonntag, 21. April
8:30 Uhr  Hl. Messe
Mittwoch, 24. April 
14:30 Uhr  Wortgottesfeier, anschließend Seniorennachmittag
Donnerstag, 25. April 
18:00 Uhr  Anbetung mit Beichtgelegenheit
18:45 Uhr  Hl. Messe
Sonntag, 28. April
10.30 Uhr  Wortgottesfeier mit Kommunion,
 gleichzeitig Kindergottesdienst
Weitere Gottesdiensttermine entnehmen Sie bitte den aktuellen 
Aushängen und Vermeldungen sowie der Internetseite www.
pfarrei-edithstein.de

Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde Penig
Wolkenburg-Kaufungen
Pfarrer Bilz Telefon: 037609/5344
Sonntag, 14. April
10:30 Uhr  Gottesdienst mit Kindergottesdienst in Kaufungen
Sonntag, 21. April
14:00 Uhr  Gottesdienst mit Musical in Penig

Freikirche der Siebenten-Tags-Adventisten
Limbach-Oberfrohna
Pastor Dietmar Keßler Telefon: 0371/33475806
Goethestraße 17
jeden Samstag 
09:30 Uhr Gottesdienst
jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat 
19:00 Uhr Gebetsstunde 

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde – CHRISTUSKAPELLE 
Ullrich Meyer Telefon: 03722/95590
Sonntag, 14.April 
10:00 Uhr Gottesdienst 
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Anzeigen

20. April – Mozart-Apotheke
Waldstraße 18 I Penig
21. April – Merkur-Apotheke
Bismarckstraße 4a | Rochlitz
22. April – Einhorn-Apotheke
Rathausstraße 22 | Rochlitz 
23. April – Beethoven-Apotheke
Leipziger Straße 23 a/b | Hartmannsdorf
24. April – Schwanen-Apotheke
Markt 14 | Burgstädt
25. April – Chemnitztal-Apotheke 
Schweizerthaler Straße 1 | Taura
26. April – Schwanen-Apotheke
Markt 14 | Burgstädt
27. April – Sonnen-Apotheke 
Straße der Freundschaft 31 | Frohburg

Achtung: An den Apotheken ist immer die nächstgelegene 
Notdienstapotheke ausgewiesen und auch im Internet (www.
aponet.de) findet man diese.

Bereitschaftsdienst der Apotheken im Umland:
(Notdienst immer von 8 Uhr bis 8 Uhr Folgetag)
13. April – Kronen-Apotheke
Jägerstraße 9 | L.-O.
14. April – Marien-Apotheke
Am Ring 1 | Lunzenau
15. April – Apotheke im Ärztehaus
Ludwig-Richter-Straße 10 | L.-O.
16. April – Löwen-Apotheke zu Penig
Markt 14 I Penig
17. April – Moritz-Apotheke
Moritzstraße 18 I L.-O
18. April – Brücken-Apotheke
Brückenstraße 13 I Penig
19. April – Aesculap-Apotheke
Hauptstraße 28c I L.-O.

APOTHEKENBEREITSCHAFT

Tolle Aussicht – Idyllisch am Wald:  2-Raum-Wohnung mit Balkon

Am Hohen Hain 7d, 3. Etage, 49,36 qm

sofort

Grundmiete: 
309,00 €

Bonus:  Bonus:  200,00 € für Ihre Balkonmöbel   200,00 € für Ihre Balkonmöbel   

»

»

»

»
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Veranstaltungen 
Stadthalle Limbach-Oberfrohna

20.04.2024  18 Uhr
Ehrung der Sportler 
des Jahres 2023

25.04.2024  19 Uhr
Lesung mit Sabine Rennefanz

„Kosakenberg“

05.05.2024  11 Uhr
Musikalisches Theater für
Kinder zwishen 2-6 Jahren

26.05.2024  15 Uhr
„Oh wie schön ist Panama“ 
Musiktheater für die Familie

29.05.2024  19 Uhr
Lesung mit Katja Eichinger

„Das große Blau“

Open-Air

08.06.2024  20 Uhr
Konzert: Rock Ost meets 

Puhdys Quaster and Friends

08.09.2024  19 Uhr
Leipziger Pfeffermühle
Kabarett: „5% Würde“

21.09.2024  19 Uhr
Sachsendreier

Denkmal für den Ostrock

28.09.2024  14 Uhr
Fernando Express wieder-
vereint auf letzter Reise

16.11.2024  19 Uhr
WXW Wrestling
Live & Hautnah 

22.11.2024  20 Uhr
Ausbilder Schmidt

„Unkraut vergeht nicht“

23.11.2024  19 Uhr
Dresdner Salon-Damen

Violoncello, Violine, Klavier u. Klarinette

Öffnungszeiten
Montag bis Donnerstag

08:30-12:00 | 13:00-15:00 Uhr
Freitag 

08:30-13:00 Uhr

Samstag, Sonn- und Feiertage geschlossen

Stadthalle Limbach-Oberfrohna
Jägerstraße 2

09212 Limbach-Oberfrohna

Tel.: 03722 469319 
info@stadthalle-limbach.de

Vorverkaufsstellen
Stadthalle Limbach-Oberfrohna

Freie Presse Shop
Online über Eventim

weitere Informationen unter 
www.fzlo.de
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KINO 2 FILMREIHEKINO 2 FILMREIHE

Jägerstrasse 24 | 09212 Limbach-O. 
 Telefon: 0 37 22 9 32 95

www.apollo-kinocenter.de

Poor Things

Eine junge Frau namens Bel-
la Baxter wird vom unkon-
ventionellen Wissenschaftler 
Dr. Godwin Baxter zurück 
ins Leben geholt. Unter der 
Führung von Baxter begibt 
sich Bella auf eine Reise 
der Selbstentdeckung, um 
die Welt um sie herum zu 
erkunden. Dabei trifft sie auf 
Duncan Wedderburn, einen 
Anwalt, der ihr eine Welt jen-
seits der Wissenschaft zeigt 
und mit ihr ein aufregendes
Abenteuer über mehrere 
Kontinente hinweg erlebt.

Sandra, Samuel und ihr 
elfjähriger sehbehinder-
ter Sohn Daniel leben seit 
einem Jahr abgeschieden 
in den Bergen. Eines Tages 
wird Samuel tot am Fuß 
ihres Hauses gefunden. 
Eine Untersuchung zum 
verdächtigen Tod wird ein-
geleitet und Sandra wird be-
schuldigt, obwohl sie selbst 
Zweifel hat: Selbstmord oder 
Mord? Ein Jahr später nimmt 
Daniel an der
Gerichtsverhandlung gegen 
seine Mutter teil, bei der das 
Paar regelrecht seziert wird.

Hedwig Höß begrüßt ihre Mut-
ter in ihrer prächtigen Villa. Es 
ist das erste Mal, dass sie zu 
Besuch kommt. Der Garten ist 
schön gepflegt, die Blumen 
blühen und der Hund genießt 
das Grün. Alles sieht nach 
einer heilen Welt aus. Aber 
außerhalb der Mauern des 
Anwesens wird deutlich, dass 
sich hier - am Rande des Ver-
nichtungslagers Auschwitz 
- die Hölle auf Erden befindet 
und Rudolf Höß als
SS-Obersturmbannführer der 
Teufel höchstpersönlich ist...

Stella Goldschlag, eine jüdi-
sche Schülerin, wird von den 
Jungs an ihrer Schule be-
wundert. Sie träumt davon, 
eine berühmte Jazzsängerin 
zu werden. Doch ihr bedroh-
tes Leben wird 1943 brutal 
unterbrochen, als sie mit 
ihrer Familie in den Unter-
grund flüchten muss, um 
den Nazis zu entkommen. 
Stella wird von der Gestapo 
verraten, gefoltert und zur 
Informantin gemacht.

Vincent, ein erfolgreicher 
Unternehmer, hat immer 
Glück. Doch dann hat er eine 
Autopanne auf einer abgele-
genen Bergstraße. Pierre ret-
tet ihn mit seinem Motorrad. 
Pierre ist eigentlich lieber 
für sich alleine, muss sich 
jetzt aber um Vincent küm-
mern. Vincent merkt, dass 
der Tapetenwechsel gut tut 
und entscheidet, dass aus 
der Kurzzeitlösung eine 
langfristige Angelegenheit 
werden soll - auch wenn er 
sich unangenehmen Fragen 
stellen muss.

Sir Nicholas Nicky Winton, 
ein junger Londoner Mak-
ler, rettete vor dem Zweiten 
Weltkrieg 669 Kinder vor den 
Nazis. In Prag fand er Fami-
lien vor, die vor den Nazis 
geflohen waren und unter 
desolaten Bedingungen leb-
ten. Es war ein Wettlauf mit 
der Zeit. Aber wie viele Kinder 
konnten gerettet werden, be-
vor die Grenzen geschlossen 
wurden? 1988 wird Nicky von 
seinem Gewissen geplagt und 
macht sich Vorwürfe.

Am 11./14. und 17.04.
Anatomie eines Falls

Am 25./28.04. und 01.05.
The Zone Of Interest

Am 09./12. und 15.05.
Stella. Ein Leben

Am 23./26. und 29.05.
Die Einfachen Dinge

Am 06./09. und 12.06.
One Life

Am 20./23. und 26.06.

Mehr Infos und Trailer zu allen Filmen

finden Sie auf unserer Webseite.

W e r b e n  m i t  V e r s t a n dW e r b e n  m i t  V e r s t a n d

Verlag & WerbungVerlag & Werbung

Grenzgraben 69 | 09126 ChemnitzGrenzgraben 69 | 09126 Chemnitz
Telefon: 03 71 · 5 33 45 21 | Fax: 03 71 · 5 33 45 18Telefon: 03 71 · 5 33 45 21 | Fax: 03 71 · 5 33 45 18
zweitweg-verlag@selbsthilfe91.dezweitweg-verlag@selbsthilfe91.de

 Visitenkarten Visitenkarten
 Plakate Plakate

 Kalender Kalender

 Printmedien Printmedien

 Layout & Satz Layout & Satz Präsentationsmappen Präsentationsmappen
 Geschäftsunterlagen Geschäftsunterlagen

 Betreuung & Beratung Betreuung & Beratung

 Ansichtskarten Ansichtskarten

 Flyer, Faltblätter Flyer, Faltblätter

Zweitweg
Verwaltungs-Dienstleistungs GmbH
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Tel.: 03723 6292-0   Fax: 03723 6292-21   E-Mail: info@wg-sachsenring.de
Ringstraße 38 - 40  09337 Hohenstein-Ernstthal   www.wg-sachsenring.de

Etage:  6, links
Größe:  56,29 m²

Nebenkosten: 180,12 €
Warmmiete: 453,13 €

Kaltmiete: 273,01 €

WWMM
5500

ca. 12 m²

RAUMVERMIETUNG FÜR VERANSTALTUNGEN
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BESTATTUNGEN

Hier ist noch Platz

für Ihre

Serviceanzeige. G

HREISEN

IHR KOMPETENTER URLAUBSPARTNER
Chemnitzer Straße 52, 09212 Limbach-Oberfrohna

Telefon: 0 37 22 • 9 81 64 oder 01 76 • 39 87 72 16
Mail: urlaub@reisebuerovakanz.de

KÜCHEN/MÖBEL

DIENSTLEISTUNG

DACHTECHNIK

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von 
meinem lieben Ehemann, guten Vater und Opa, Herrn

* 15.10.1932 † 26.03.2024

Eberhard Hug

„Du bist nicht mehr da, 
wo Du warst,

aber Du bist überall, wo wir sind."

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung 
findet am Freitag, dem 26. April 2024 , um 13.00 Uhr auf 

dem Friedhof in Oberfrohna statt.

Ehefrau Sieglinde
Tochter Sonja mit Engelbert

Enkel Ronny

In stiller Trauer


